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Inhalt der Veranstaltung 

Die zunehmende Digitalisierung im Handwerk hat durch die anhaltende Corona‐Krise weiter 
an Fahrt aufgenommen. Die Einführung neuer  innovativer Technologien und folglich auch 
die Digitalisierung der betrieblichen Prozesse bietet  vielen Betrieben  eine hervorragende 
Chance,  sich  für  die Zukunft  bestmöglich  auszurichten. Doch  gerade  kleine  und mittlere 
Handwerksbetriebe haben es mit Hinblick auf die häufig fehlenden finanziellen und vor allem 
zeitlichen Ressourcen hierbei besonders schwer. 

In Kooperation mit dem Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau in 
Rheinland‐Pfalz, der Investitions‐ und Strukturbank (ISB) und den rheinland‐pfälzischen Ar‐
beitsgemeinschaften der  Industrie‐ und Handelskammern  sowie der Handwerkskammern 
wurde gemeinsam  ein  Förderprogramm  zur Digitalisierung  von  kleinen und mittelständi‐
schen Unternehmen bis zu 100 Mitarbeiter konzipiert und entwickelt. Für die Umsetzung des 
Projekts wurden bereits im Vorfeld gemeinsam mit den Projektpartnern mögliche Förderkri‐
terien besprochen und festgelegt, gewerkespezifische Präsentationen ausgearbeitet sowie 
im Rahmen eines neuen ‐ speziell auf die entsprechenden Gewerke maßgeschneiderten Kon‐
zepts ‐ das Förderprogramm beworben. In Form von Online‐Gruppenberatungen wurden ge‐
werkespezifische Digitalisierungsmöglichkeiten für Handwerksunternehmen aufgezeigt und 
erläutert. Zudem wurden die vorgestellten Digitalisierungsansätze gemeinsam mit den Be‐
trieben besprochen. 

Das neue Förderprogramm soll an die bereits vorhandenen Programme auf Bundesebene an‐
knüpfen und diese um ein niederschwelliges Angebot ergänzen. DigiBoost soll dabei vor al‐
lem kleine und mittlere Unternehmen unterstützen, sich für die Herausforderungen der digi‐
talen Welt zu rüsten. Das Förderprogramm DigiBoost ermöglicht kleinen und mittleren Un‐
ternehmen hierbei, ihre Produkte, Prozesse und Geschäftsmodelle zu digitalisieren. Förder‐
fähig sind KMU‐Betriebe mit bis zu 100 Mitarbeitern und einer Betriebsstätte in Rheinland‐
Pfalz. Das Förderprogramm unterstützt Handwerksbetriebe in den folgenden Bereichen: 

 Digitalisierung von Produktion und Verfahren 

 Digitalisierung von Produkten und Dienstleistungen 

 Digitalisierung von Geschäftsmodellen und Vertriebskanälen. 

Die Förderung wird als nicht rückzahlbarer Zuschuss zum geförderten Projekt gewehrt. Die 
maximale Höhe des Zuschusses beträgt 15.000 Euro. Die Förderhöhe ist zudem abhängig von 
der jeweiligen Unternehmensgröße gestaffelt. Mit Hinblick auf diese Gegebenheit kann si‐
chergestellt werden, dass auch kleinere Betriebe im gleichen Maße von DigiBoost profitie‐
ren. Betriebe mit weniger als 10 Mitarbeitern haben mit 75 Prozent die höchste Förderquote. 
Betriebe die zwischen 10 und 29,9 Mitarbeiter beschäftigen haben eine Förderquote von 50 
Prozent. Betriebe mit 30 Mitarbeitern oder mehr eine Förderquote von 25 Prozent. 
 
 
   



 

Durchführung 
Schwerpunkt und gleichzeitig auch als Best‐Practise‐Beispiel im Jahr 2021 zu bewerten, wa‐
ren mit über 136 Stunden die Gruppenberatungen zur Digitalisierung von Betrieben im Rah‐
men des rheinland‐pfälzischen Förderprogramms DigiBoost. Neben zahlreichen Veröffentli‐
chungen im Deutschen Handwerksblatt (DHB), dem Newsletter sowie auf der Webseite der 
Handwerkskammer Rheinhessen und der Seiten der Partner – wurden  zu dem Thema  16 
Gruppenberatungen zu gewerkespezifischen Digitalisierungsansätzen u. a. für Dachdecker, 
Augenoptiker, SHK‐Betriebe, Betriebe aus dem Bauhaupt‐ und Ausbaugewerbe sowie Elekt‐
rotechnikbetriebe realisiert. Im Rahmen der einzelnen Gruppenberatungen wurden den Be‐
trieben  gewerkespezifische  Digitalisierungsmöglichkeiten  und  relevante  Digitalisierungs‐
trends vorgestellt. Diese wurden in den Terminen präsentiert und besprochen. Im Rahmen 
der Gruppenberatungen fand zusätzlich ein gemeinsamer Austausch mit den Betrieben statt. 
Weitere Online‐Seminare zu dem Thema wurden von den rheinland‐pfälzischen Handwerks‐
kammern in Koblenz, Trier und der Pfalz durchgeführt.  

 

Abb.: Präsentation Digiboost 


